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Wasser und Gerechtigkeit 
in der Bildung für 
nachhaltige Entwicklung

Wasser –
für alle für immer?! 

Veranstalter
Ökoprojekt MobilSpiel e.V.
Welserstr. 23, 81373 München
Tel. 089 7696025
oekoprojekt@mobilspiel.de

        oekoprojekt_mobilspiel

Unser aktuelles Programm finden Sie 
unter: www.oekoprojekt-mobilspiel.de

Veranstalter ist Ökoprojekt MobilSpiel e.V.

Gefördert durch das Referat für Klima- und Umweltschutz der 
LH München. Die Fortbildung ist ein Beitrag zum Pilotprojekt 
„Weiterbildung von Bildungs-
multiplikator*innen zu BNE 
und den SDGs“ der Münchner 
BNE-VISION 2030.

Ökoprojekt MobilSpiel e.V. ist Mitglied der Münchner 
Akteursplattform BNE, www.akteursplattform-bne.de.

Organisatorisches
Leitung Ludgera Ewers und Steffi Kreuzinger,
 Ökoprojekt MobilSpiel e.V.

Referentin Anoosh Werner, change agent, 
 Wasserbildung & Umweltkunst

Ort  Ökologisches Bildungszentrum München (ÖBZ), 
 Englschalkinger Str. 166, 81927 München, 
 www.oebz.de

Kosten  25 Euro

Corona-Hinweis  
Sollte eine Präsenzveranstaltung aufgrund der Corona- Situation 
nicht möglich sein, bieten wir eine digitale Alternative an.

Anmeldung
Die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Wir bitten um           
Anmeldung über unser Anmeldeformular www.oekoprojekt-    
mobilspiel.de/fuer-lehrerinnen-paedagoginnen/fortbildungen

https://www.instagram.com/oekoprojekt_mobilspiel/
https://www.instagram.com/oekoprojekt_mobilspiel/
http://www.oekoprojekt-mobilspiel.de/fuer-lehrerinnen-paedagoginnen/fortbildungen
http://www.oekoprojekt-mobilspiel.de/fuer-lehrerinnen-paedagoginnen/fortbildungen


Praxis-Seminar Ablauf

Wasser – für alle für immer?!
Wasser und Gerechtigkeit in der Bildung 
für nachhaltige Entwicklung
Wasser ist in unserem Alltag allgegenwärtig, für viele selbst-
verständlich – der Wert des Wassers aber ist uns oft nicht 
bewusst: Wie häufig drehen wir für verschiedenste Zwecke 
den Wasserhahn auf? Wie viel Wasser steckt in Produkten 
des täglichen Gebrauchs, das wir gar nicht sehen können? 
Wo auf der Welt wurde dieses Wasser für die Produkte ver-
wendet und vielleicht auch verschmutzt? Welche Folgen 
hat das für die lokale Bevölkerung? Wie oft denken wir über 
die Zusammenhänge zwischen Wasser und Gerechtigkeit 
nach? Der Zugang zu sauberem (Trink-)Wasser ist ein Men-
schenrecht – und doch ist sauberes Wasser für viele Men-
schen ein Luxusgut. 

Unser Umgang mit der Ressource Wasser spiegelt sich in      
allen vier Dimensionen der Bildung für nachhaltige Entwick-
lung wider: Ökologie, Kultur, Soziales und Ökonomie. In den 
nachhaltigen Entwicklungszielen (SDGs) der Agenda 2030 
sind Bildung als Schlüssel zu nachhaltiger Entwicklung, der 
Schutz unserer Lebensgrundlagen und globale Gerechtig-
keit wichtige Ziele.

Wir laden die Teilnehmenden ein, sich anhand erprobter 
Praxismaterialien und Methoden dem Zusammenhang zwi-
schen Wasser und Gerechtigkeit zu nähern und Inspiratio-
nen für die eigene Arbeit mit Kindern und Jugendlichen zu 
diesem Thema zu bekommen. Ziel des Seminars ist es, Lehr-
kräften und Multiplikator*innen didaktisches Material vorzu-
stellen, mit dem sie Kindern und Jugendlichen die aktuellen 
globalen Herausforderungen veranschaulichen können, 
um gemeinsam mit ihnen konkrete Handlungsalternativen 
für ihren Alltag zu entwickeln. Dadurch können Kinder und       
Jugendliche Selbstwirksamkeit erfahren und über ihren loka-
len Kontext hinaus Einfluss nehmen. 
Das Seminar bietet zudem die Möglichkeit, sich mit den an-
deren Teilnehmer*innen zu den Erfahrungen zum Thema 
auszutauschen. 

Wasser – für alle für immer?! Ablauf

14:00 Uhr Begrüßung und 
  interaktiver BNE-Einstieg

14:30 Uhr Wasser und Gerechtigkeit
  • Erprobung von Praxismethoden

  • Vorstellung des Wasserkoffers 
   von a tip: tap e.V.

17:30 Uhr Erfahrungsaustausch & Verweis 
  auf weitere Materialien

17:50 Uhr      Abschluss

Zielgruppe
Lehrkräfte und Multiplikator*innen, Kooperations-
partner*innen von Schulen aller Schularten für 
die Jahrgangsstufen 4-8


